
Gesetzblatt Teil II Nr. 52 — Ausgabetag: 30. Juli 1962 459

kennziffern mit dem technischen Fortschritt, indem er 
die Ausarbeitung und Anwendung überbetrieblich gel­
tender Arbeitsnormen, Zeitnormative (TAN), Kennzif­
fern und Lohnformen in der Industrie gewährleistet.

(2) Der Volkswirtschaftsrat ist verantwortlich für 
die Ausarbeitung von Vorschlägen zur Verbesserung 
des Lohnsystems der Arbeiter, des ingenieur-technischen 
Personals und der Angestellten in der Industrie. Nach 
Abstimmung mit der Staatlichen Plankommission, dem 
Ministerium der Finanzen und dem Bundesvorstand des 
FDGB legt der Volkswirtschaftsrat die Vorschläge dem 
Ministerrat zur Bestätigung vor.

(3) Der Volkswirtschaftsrat kontrolliert die Durch­
führung der arbeitsrechtlichen Bestimmungen in seinem 
Verantwortungsbereich und hat die Festigung der Ar­
beitsdisziplin, die Verbesserung des Gesundheits- und 
Arbeitsschutzes sowie die ständige Untersuchung, Aus­
wertung und Beeinflussung des Kranken- und Unfall­
standes in der Industrie zu sichern; er kontrolliert die 
Einhaltung der betrieblichen Arbeitsordnung.

(4) Der Volkswirtschaftsrat ist in Zusammenarbeit 
mit den Industriegewerkschaften verantwortlich für die 
Anleitung bei der Ausarbeitung und den Abschluß der 
Betriebskollektivverträge und kontrolliert ihre Einhal­
tung.

(5) Der Volkswirtschaftsrat führt die erforderlichen 
Maßnahmen entsprechend den Bestimmungen des Ge­
setzbuches der Arbeit der Deutschen Demokratischen 
Republik und in. enger Zusammenarbeit mit den Ge­
werkschaften durch.

§ 31

(1) Der Volkswirtschaftsrat ist verantwortlich für die 
ständige Verbesserung der Struktur des Volkswirt­
schaftsrates und der ihm unterstellten Organe, Institu­
tionen und Betriebe. Dabei ist zu gewährleisten, daß 
jede überflüssige Verwaltungsarbeit unterbunden, Dop­
pelarbeit vermieden und der Verwaltungsaufwand ver­
ringert wird.

(2) Der Volkswirtschaftsrat ist dafür verantwortlich, 
daß in den ihm unterstehenden Institutionen die vom 
Ministerrat festgelegten Prinzipien der Lohnfondskon­
trolle durchgesetzt und eingehalten werden.

§ 32
(1) Der Volkswirtschaftsrat ist verantwortlich für die 

Erfüllung des Finanzplanes in seinem Verantwortungs­
bereich. Dazu legt er in Übereinstimmung mit den zu­
ständigen zentralen Staatsorganen die Methoden der 
Abrechnung und der Bilanzierung, die einen Gesamt­
überblick über die wirtschaftliche Tätigkeit der Betriebe 
und Institutionen gewährleisten müssen, fest.

(2) Der Volkswirtschaftsrat ist für die Durchführung 
der Finanzkontrolle in den ihm unterstellten Betrieben 
und Einrichtungen verantwortlich. Zur größeren Wirk­
samkeit der Finanzkontrolle sind in den Abteilungen 
des Volkswirtschaftsrates Hauptbuchhalter tätig. Der 
Volkswirtschaftsrat ist für die Anleitung der Haupt­
buchhalter der WB, der Bezirkswirtschaftsräte undr *
Betriebe verantwortlich. Er löst diese Aufgabe in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium der Finanzen.

§ 33
Der Volkswirtschaftsrat ist für die Organisation des 

Rechnungswesens in den Betrieben im Rahmen der vom 
Ministerium der Finanzen festgelegten Grundsätze ver­
antwortlich. Dazu läßt er von den WB und den 
zentralen Branchearbeitskreisen der örtlichen volks­
eigenen Industrie die Brancherichtlinien erarbeiten 
und hat diese zu bestätigen. Er hat die Einführung 
moderner Mittel der Rechentechnik und ihre maximale 
Ausnutzung zu gewährleisten.

§ 34

Der Volkswirtschaftsrat leitet auf der Grundlage des 
Vertragsgesetzes den zur Durchführung der Jahres­
volkswirtschaftspläne notwendigen Abschluß von Ver­
trägen durch die Betriebe und Institutionen und kon­
trolliert die Vertragserfüllung.

§ 35
Der Volkswirtschaftsrat ist für die planmäßige Pro­

duktion industrieller Konsumgüter verantwortlich. Er 
hat insbesondere die schnelle Steigerung der Produktion 
von qualitativ hochwertigen und neuartigen Konsum­
gütern für die plangerechte Versorgung der Bevölkerung 
zu sichern und die zweckmäßige Ausnutzunng aller Pro­
duktionskapazitäten und Materialreserven zu gewähr­
leisten.

§ 36
Der Volkswirtschaftsrat trifft zur Sicherung des 

Volkseigentums Maßnahmen für den vorbeugenden 
Brandschutz, für die Bewachung der Betriebe und Ein­
richtungen sowie für den Luftschutz.

§ 37
Der Volkswirtschaftsrat gewährleistet auf der 

Grundlage des Gesetzbuches der Arbeit der Deutschen 
Demokratischen Republik in Zusammenarbeit mit den 
Industriegewerkschaften den Gesundheits- und Ar­
beitsschutz der Werktätigen, die technische Sicherheit 
und die Hygiene der Betriebsanlagen und -einrichtun- 
gen sowie die Ausarbeitung und Veröffentlichung wirt­
schaftszweigtypischer Arbeitsschutzanordnungen und 
Sicherheitsvorschriften für Anlagen, die durch die staat­
lichen Organe der Technischen Überwachung einer be­
sonderen Freigabe oder Überwachung bedürfen.

III.
Rechte des Volkswirtschaftsrates

A.

Rechte des Volkswirtschaftsrates auf dem Gebiet der 
Plandurchführung

§ 38

Der Volkswirtschaftsrat hat das Recht

a) auf der Grundlage des Volkswirtschaftsplanes den 
WB, Bezirkswirtschaftsräten. Betrieben und Insti­
tutionen detaillierte Planaufgaben zu übertragen 
und diese mit zusätzlichen Prodvkt:onsaufa*ber: 
zu beauftragen;


